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Liebe Schwestern und Brüder, 
Am 22. August feiern wir das Fest Maria Königin. Es ist die Fortsetzung der am 
15. August begangenen Aufnahme Mariens in den Himmel: Maria erhält den ihr 
von Gott zugedachten Platz an der Seite ihres verherrlichten Sohnes Jesus und 
nimmt als Mensch die höchste Position ein, die man sich vorstellen kann. Wie 
erstaunlich und wunderbar! Die kleine demütige Magd aus Nazareth, die durch 
ihr JA zur Mutterschaft das Kommen des Erlösers erst ermöglicht hat, sie, die 
uns vom gekreuzigten Jesus am Kreuz zur Mutter gegeben wurde: Sie ist jedem 
einzelnen Geschöpf mit einer Liebe zugewandt, wie wir sie uns größer nicht 
vorstellen können. Denn ihr Herz ist dem ihres Sohnes Jesus so ähnlich und so 
eng mit ihm verbunden, dass sie uns durch und durch mit Seiner Liebe liebt. Zu-
recht ist sie daher Königin ALLER Geschöpfe!  
Seit Jahrhunderten schon wird Maria als Königin verehrt. Davon zeugen zahllo-
se alte Mariendarstellungen sowie auch viele der Anrufungen in der lauretani-
schen Litanei. Auf die drei letzten von ihnen möchte ich hier genauer eingehen: 
 Maria, du Königin des heiligen Rosenkranzes, bitte für uns! 
Besonders durch das treue Gebet des Rosenkranzes dürfen wir immer wieder 
die heilsame Erfahrung machen, wie sehr Maria uns in Nöten und Bedrängnis-
sen zur Seite stehen will. „Es gibt kein Problem, das nicht durch das Gebet des 
Rosenkranzes gelöst werden kann.“ (Sr. Lucia). 
 Maria, du Königin der Familien, bitte für uns! 
Als Königin der Familien will Maria die Verantwortung für das zeitliche Glück 
und ewige Heil unserer Familien übernehmen. Wenn wir uns selbst und unsere 
Angehörigen dieser himmlischen Mutter anvertrauen, ja uns ihr weihen, wer-
den wir feststellen, dass wir uns auf ihre Hilfe wirklich verlassen können und, 
gerade als Mütter, die entlastende Erfahrung machen, dass nicht alles von uns 
abhängt. Sie ist die Mutter, auch unserer Kinder, wir ihre verlängerten Arme, 
die wir ihr hier leihen dürfen.  
 Maria, du Königin des Friedens, bitte für uns!  
Maria, deren einziges Ziel es ist, uns zu Jesus zu führen, führt uns, wenn wir uns 
führen lassen, IMMER zu einem tieferen Frieden. „Denn Er ist unser Frie-
de“ (Eph 2,14). Sie will uns im Herzen den Frieden vermitteln. Sie bringt Frieden 
und Versöhnung in unsere Beziehungen, wo Streit und Missverständnisse oft so 
unüberwindbar scheinen. Ihr besonderes Anliegen schließlich ist der Friede un-
ter den Völkern in unserer von Krieg und Hass dominierten Welt. Daran erinnert 
uns auch die kleine, aber majestätische Statue der Friedensmadonna in unserer 
Kirche.  
Wenden wir uns vertrauensvoll in kleinen und großen Angelegenheiten an sie! 
Sie wird uns nie enttäuschen, und am Ende wird ihr Unbeflecktes Herz trium-
phieren.  
                                     Anna Schmid 



Montag, 17.08. 9.00 Uhr  Hl. Messe 
anschl. eucharistische Anbetung und Mittagshore 

Dienstag, 18.08. 9.00 Uhr  Hl. Messe 

Donnerstag, 20.08. 
 

Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer 
9.00 Uhr Hl. Messe 
18.00 - 19.00 Uhr:  gestaltete Eucharistische Anbetung, 
anschl. Nachtanbetung 

Freitag, 21.08. 
 

Hl. Pius X., Papst 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
Eucharistische Anbetung von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Samstag, 22.08. Maria Königin    
8.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
15.00 Uhr Hl. Messe im Seniorenwohnheim Stadtwald 

Sonntag, 23.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 

9.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
10.00 Uhr  Hl. Messe 

19.00 Uhr  Hl. Messe 

Montag, 24.08. 
 

Hl. Bartholomäus, Apostel - Fest 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
anschl. eucharistische Anbetung und Mittagshore 

Dienstag, 25.08.  Hl. Ludwig IX., König von Frankreich (III. Orden) 

9.00 Uhr  Hl. Messe 

Donnerstag, 27.08. 
 

Hl. Monika, Mutter des hl. Augustinus 
9.00 Uhr  Hl. Messe 

Freitag, 28.08. Hl. Augustinus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer  
9.00 Uhr  Hl. Messe 
Eucharistische Anbetung von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Samstag, 29.08. Enthauptung Johannes des Täufers 
8.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr  Hl. Messe 

Sonntag, 30.08. 22. Sonntag im Jahreskreis 

9.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
10.00 Uhr  Hl. Messe  
19.00 Uhr  Hl. Messe  

Montag, 31.08. 
Hl. Paulinus, Bischof von Trier, Märtyrer 

9.00 Uhr  Hl. Messe 
anschl. eucharistische Anbetung und Mittagshore 

Gottesdienstordnung vom 17.08. - 31.08.2026 



 

 

  

Beichtdienst 
in der Franziskanerkirche 

Montag 

von 9.45 Uhr bis 11.45 Uhr  
Im Sommer (Juli-August) keine Beicht-
gelegenheit am Montagnachmittag! 
Dienstag, Donnerstag, Samstag 

nach der Hl. Messe um 9.00 Uhr 

Freitag  
nach der Hl. Messe um 9.00 Uhr  

und von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Sonntag 
nach den Hl. Messen um 10.00 Uhr  
und 19.00 Uhr 
Mittwoch - keine Beichtgelegenheit 
Ansonsten nach Vereinbarung 

Kontakt  

Pfarrkanzlei: 
 

Tel.: 02742 /35 32 20 

E-mail: pfarre.st.poelten@franziskaner.at 

E-mail: p.lucjan.ofm@gmail.com 

  

Öffnungszeiten: 

Mo. - Do. von  8.00  bis 12.00 Uhr 

www.franziskanerpfarre.dsp.at 

Facebook: franziskanerpfarre.st.poelten  

 

GEBET UM REGEN 

Die anhaltende Trockenheit 

und Dürre dieses Sommers 

stellt viele Menschen in unse-

rem Land vor große Herausfor-

derungen, besonders die Land-

wirte. Bitten wir um den not-

wendigen Regen, um Bewah-

rung vor Unwettern und weite-

ren Schäden und um Kraft, Zu-

versicht und gegenseitige Soli-

darität. 

„Gütiger Gott, du hast uns die Er-

de als Lebensraum anvertraut. Du 

weißt um unsere Sorgen und 

kennst die Not der Menschen. Auf 

die Fürsprache der Gottesmutter 

Maria bitten wir dich: Schenke 

unserer Erde den notwendigen 

Regen, segne die Arbeit unserer 

Bauern, bewahre unsere Felder 

und Wälder und mache uns zu 

dankbaren und verantwortungs-

vollen Hütern deiner Schöpfung. 

Darum bitten wir durch Christus, 

unseren Herrn.  Amen.“ 


